
gemeinsam den neuen Roslocker Typ so entwickeln können, daß Fehler­
quellen schon vor Baubeginn weitestgehend ausgeschaltet werden. Auch 
das Haushaltbuch wurde in allen Gewerkschaftsgruppen eingeführt. Die 
Abrechnungsergebnisse zeigen, daß das Haushaltbuch, verbunden mit der 
Jahresendprämie, ein wesentliches Mittel ist, um in allen Partei- und Ge­
werkschaftsgruppen das kostenbezogene Denken zu fördern. Zu Ehren des 
VII. Parteitages erreichten die Bauschaffenden unserer Baustelle folgende 
Ergebnisse: Das Ziel der Bauzeitverkürzung — 55 Tage für 50 Wohnungs­
einheiten — wurde erreicht; der Plan der Warenproduktion, wurde im 
ersten Quartal erfüllt; der Plan der Bauproduktion wurde im Wohnungs­
baukombinat Rostock mit 23,3 Prozent im ersten Quartal 1967 erfüllt; der 
Plan der Selbstkostensenkung und der Gewinnplan wurden übererfüllt. 
Diese erreichten Ergebnisse zu Ehren des VII. Parteitages zeigen, daß bei 
uns nicht Monopole, sondern die arbeitenden Menschen Geschichte für 
unsere souveräne sozialistische DDR machen. Der Kampf um niedrige 
Kosten, kurze Bauzeiten und eine hohe Qualität, das ist unsere vordring­
lichste Aufgabe bei der Führung des sozialistischen Wettbewerbs zu Ehren 
des 50. Jahrestages der Großen Sozialistischen Oktoberrevolution. Zur Er­
reichung dieser Zielstellung müssen wir die Wirksamkeit des sozialisti­
schen Wettbewerbs auf der Grundlage des Haushaltbuches, des Kampfes 
um den Titel „Kollektiv der sozialistischen Arbeit“ und der sozialistischen 
Gemeinschaftsarbeit noch mehr erhöhen und mit aller Konsequenz gegen 
jegliche Hemmnisse auftreten.

Mögen die Machthaber in Bonn über uns Gift und Galle spucken, wir 
sind da, wir festigen unseren Staat durch unsere Arbeit immer mehr, und 
wir werden alles tun, damit von deutschem Boden nie wieder ein Krieg 
ausgeht. Der Weg unserer Partei, der Bevölkerung unseres sozialistischen 
Staates und damit verbunden unserer sozialistischen Betriebe, ist klar ab­
gesteckt. Die Bonner Machthaber sollten sich besonders nach den Ver­
trägen über Freundschaft, Zusammenarbeit und gegenseitigen Beistand 
mit unseren polnischen Freunden und den Freunden aus der CSSR sehr 
genau merken, daß die sozialistischen Bruderländer, vor allem die sozia­
listische Sowjetunion, fest an unserer Seite stehen. Wir sehen mit Stolz 
und Optimismus in die Zukunft, denn wir haben eine klare sozialistische 
Perspektive, die auf das Wohl unserer Menschen und den Frieden ausge­
richtet ist. Wir werden mit Hilfe der Initiative aller Menschen unseres so­
zialistischen Vaterlandes alles daransetzen, um die Aufgaben, die uns der 
VII. Parteitag stellt, in Ehren zu erfüllen.
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